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Wichtige Hinweise

Gefahr

Die Klemmleisten des URS 2 stehen während des Betriebs unter Spannung!
Schwere Verletzungen durch elektrischen Strom sind möglich!
Vor Montage und Demontage des Gehäusedeckels und der Klemmleisten Gerät  
spannungsfrei schalten!

Bestimmungsgemäßer Gebrauch

Den Grenzwertschalter URS 2 nur zum Signalisieren von Grenzwerten basierend auf einem 0/-20 mA 
Eingang einsetzen.

Sicherheitshinweis

Das Gerät darf nur von geeigneten und unterwiesenen Personen montiert und in Betrieb genommen 
werden. Wartungs und Umrüstarbeiten dürfen nur von beauftragten Beschäftigten vorgenommen wer
den, die eine spezielle Unterweisung erhalten haben.

Erläuterungen

Verpackungsinhalt

URS 2 
1 Grenzwertschalter URS 2 
1 Betriebsanleitung

ATEX (Atmosphère Explosible)

Die Geräte dürfen entsprechend der europäischen Richtlinie 94/9/EG nicht in explosionsgefährdeten 
Bereichen eingesetzt werden.

Achtung

Das Typenschild kennzeichnet die technischen Eigenschaften des Gerätes. Ein Gerät ohne 
gerätespezifisches Typenschild darf nicht in Betrieb genommen oder betrieben werden.

Hinweis zur Konformitätserklärung / Herstellererklärung  

Einzelheiten zur Konformität des Gerätes nach europäischen Richtlinien entnehmen Sie bitte unserer 
Konformitätserklärung oder unserer Herstellererklärung.
Die gültige Konformitätserklärung / Herstellererklärung ist im Internet unter www.gestra.de      dokumente 
verfügbar oder kann bei uns angefordert werden.
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Systembeschreibung

Universelle Signalisierung von zwei Grenzwerten für MIN-/MAX-Alarm basierend auf einem 0/-20 mA 
Eingang. Anschluss an Messwertgeber mit Stromausgang 0 bis 20 mA oder 4 bis 20 mA.

Einsatz zum Beispiel in Verbindung mit dem GESTRA Niveau-Transmitter NRT 2-1b, dem Absalzregler 
LRR 1-5b und Leitfähigkeitstransmitter LRT 1-5b, LRT 1-6b oder dem Niveau-Kompaktsystem  
NRGT 26-1 und dem Leitfähigkeits-Kompaktsystem LRGT 16-1, LRGT 16-2.

Erläuterungen  Fortsetzung

Funktion

Das 0/-20 mA Ausgangssignal von einem externen Gerät (Messwertgeber) wird im URS 2 mittels 
Drehpotentiometern mit einem MIN-Schaltpunkt und einem MAX-Schaltpunkt belegt. Wenn das Strom-
Ausgangssignal des externen Gerätes den am URS 2 eingestellten MIN-/MAX-Schaltpunkt erreicht, wird 
mit einer roten LED ALARM signalisiert und im URS 2 der MAX- / oder MIN-Relaiskontakt geschaltet.
	 MIN-Alarm (entsprechend dem gewählten 0/-20 mA-Signal)
	 Normalbetrieb 
	 MAX-Alarm (entsprechend dem gewählten 0/-20 mA-Signal)
Zwei Einstell-Drehknöpfe zum Einstellen des MIN- und MAX-Schaltpunktes. 
Zwei rote LED signalisieren MIN-Alarm und MAX-Alarm.

Systemkomponenten

NRT 2-1 
Niveautransmitter NRT 2-1
LRR 1-5 
Absalzregler LRR 1-5
LRR 1-6 
Absalzregler LRR 1-6
LRT 1-5 
Leitfähigkeitstransmitter LRT 1-5
LRT 1-6 
Leitfähigkeitstransmitter LRT 1-6
NRGT 26-1 
Niveau-Kompaktsystem NRGT 26-1
LRGT 16-1
Leitfähigkeits-Kompaktsystem LRGT 16-1
LRGT 16-2
Leitfähigkeits-Kompaktsystem LRGT 16-2

Bauform

URS 2 
KunststoffSteckgehäuse für Schaltschrankeinbau. Nach Abziehen der Haube vom Gehäusesockel 
sind die Anschlussklemmen zugänglich. Die Verwechslung mit ähnlichen Geräten aus dem GESTRA 
Programm ist durch Codierstecker ausgeschlossen. Das Gerät eignet sich sowohl für Schnapp- 
befestigung auf einer 35 mm Normschiene als auch zur Befestigung auf einer Montageplatte.
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URS 2

Technische Daten

Eingang 
Für Messwertgeber mit Stromausgang 0 bis 20 mA (durch äußere Schaltbrücke für 4 bis 20 mA), 
Eingangswiderstand 100 Ω.
Ausgang
Zwei potentialfreie Wechselkontakte, 
Kontaktbelastung 250 V, 500 W, 3 A ohmsch bei einer Lebensdauer von 4 x 105 Schaltspielen oder
0,35 A induktiv bei 2 x 106 Schaltspielen,
Kontaktmaterial Silber, hart vergoldet.
Schalthysterese
1 %
Einstell-Drehknopf
Zwei mit Skala 0 bis 100 % für MAX- und MIN-Alarm, stetig einstellbar.
Anzeigen
Je eine Leuchtdiode für MAX-Alarm und MIN-Alarm.
Netzspannung
24 V, 110 V, 120 V, 220 V, 240 V, 50 bis 100 Hz, 3,5 VA (Spannung bei Bestellung angeben), 
mit Zusatzgerät URN-1 auch Speisung durch 24 V Gleichspannung möglich.
Schutzart
IP 40
Zulässige Umgebungstemperatur
0°C bis 55 °C
Gehäusewerkstoffe
Unterteil Noryl SE 1-GFN 2 UL 94 VO
Gewicht
Ca. 0,5 kg
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URS-2 b 056733

230 V ~ 50/60 Hz 3,5 VA

PA-VI 830.27

IP 40

GESTRA AG BREMEN

TÜV.

Korrosionsbeständigkeit

Bei bestimmungsgemäßem Gebrauch wird die Sicherheit des Gerätes nicht durch Korrosion 
beeinträchtigt.

Technische Daten  Fortsetzung

Typenschild / Kennzeichnung

Gerätekennzeichnung

Fig. 1

Netzspannung
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Technische Daten Fortsetzung

Maße

Fig. 2

106 732
51

Fig. 3
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Aufbau

Fig. 6
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URS 2
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Funktionselemente

URS 2

Fig. 7

a

8

9
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MAX 55°C

MAX 95%

%

IP 20
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1	 Haubenschrauben

2	 Unterteil

3	 Gehäuseoberteil

4	 Schnappbefestigung

5	 Kabeldurchführung (elastisch)

6	 Kabeldurchführung (Gehäuse)

7	 Befestigungsbohrung d = 4,3 mm

8	 LED „MAX-Alarm“

9	 Einstell-Drehknopf zum Einstellen des MAX-Schaltpunktes

0	 LED „MIN-Alarm“

a	 Einstell-Drehknopf zum Einstellen des MIN-Schaltpunktes

Aufbau/Funktionselemente

Legende
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Werkzeug

	 Schraubendreher (5,5/100)

Achtung

	 Für die ausreichende Belüftung des Gerätes 20 mm Abstand zu anderen Geräten und 
Baugruppen halten!

Einbau

URS 2

Montageschiene vorhanden
1. Niveauschalter auf die Normschiene rasten.
2. Haubenschrauben 1 lösen und Haube 3 vom Unterteil 2 abziehen.
3. Kabeldurchführung 5 wählen und entsprechenden Verschluss durchstoßen.

Montageschiene nicht vorhanden
1. Haubenschrauben 1 lösen und Haube 3 vom Unterteil 2 abziehen.
2. Schnappbefestigung 4 abschrauben.
3. Vormarkierte Stelle 7 mit einem Bohrer ∅ 4,3 durchbohren.
4. Kabeldurchführung 5 / 6 wählen und entsprechenden Verschluss durchstoßen.
5. Unterteil mit zwei Schrauben M4 auf vorgesehener Grundplatte montieren.

1	 Haubenschrauben

2	 Unterteil

3	 Gehäuseoberteil

4	 Schnappbefestigung

5	 Kabeldurchführung (elastisch)

6	 Kabeldurchführung (Gehäuse)

7	 Befestigungsbohrung d = 4,3 mm

8	 Tragschiene TS 35 x 15 DIN EN 50022

Legende
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Einbau Fortsetzung

Einbaubeispiele
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Fig. 9

Fig. 8
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Elektrischer Anschluss

URS 2

Als Zuleitung kann mehradrige, flexible Steuerleitung verwendet werden, Mindestquerschnitt 1,5 mm2.

Werkzeug

	 SchlitzSchraubendreher Größe 2,5, vollisoliert nach DIN VDE 06801

Hinweis

	 Die Nennspannung ist auf dem Typenschild angegeben.
	 Beim Abschalten induktiver Verbraucher entstehen Spannungsspitzen, die die Funktion 

von Steuer und Regelanlagen erheblich beeinträchtigen. Wir empfehlen deshalb,  
diese Verbraucher mit handelsüblichen RCKombinationen zu beschalten,  
z.B. 0,1 µF/100 Ω.



15

Elektrischer Anschluss  Fortsetzung

Anschlussplan

Fig. 10

URS 2b

1 2 3 4 5 6 10 11 127 8

Alarm MIN Alarm MAX
–   +

0/4 – 20 mA
RE = 100 Ω

mit Brücke
4 – 20 mA

L   N
Netz
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Schalten Sie die Netzspannung für den Grenzwertschalter URS 2 ein.

Inbetriebnahme

Prüfen Sie, ob URS 2 gemäß dem Anschlussplan verdrahtet ist. Fig. 10

Elektrischen Anschluss prüfen

Netzspannung einschalten 

Funktionsprüfung

1.	 Das 0/-20 mA-Signal des externen Messwertgebers über den am URS 2 eingestellten  
MAX-Schaltpunkt bringen. Die LED 8 muss aufleuchten und das MAX-Relais muss schalten.

2.	 Das 0/-20 mA-Signal des externen Messwertgebers unter den am URS 2 eingestellten  
MAX-Schaltpunkt bringen. Die LED 0 muss aufleuchten und das MIN-Relais muss schalten.

Grenzwertschalter

Betrieb

Betrieb in Verbindung mit externen Messwertgebern wie zum Beispiel dem GESTRA Niveau-Transmitter 
NRT 2-1b, dem Absalzregler LRR 1-5b und Leitfähigkeitstransmitter LRT 1-5b, LRT 1-6b oder dem 
Niveau-Kompaktsystem NRGT 26-1 und dem Leitfähigkeits-Kompaktsystem LRGT 16-1, LRGT 16-2.

Grenzwertschalter

Hinweis

	 Fehlfunktionen bei Inbetriebnahme können mit Hilfe des Kapitels 
„Funktionsstörungen Betrieb“ auf Seite 17 analysiert und behoben werden!
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Funktionsstörungen Betrieb

FehlerCheckliste Funktionsstörungen Betrieb

Der Alarm spricht abweichend von den eingestellten Grenzwerten an.

Fehler:	 Der Eingang 0 mA oder 4 mA wurde falsch gewählt.
Abhilfe:	 Überprüfen Sie das Ausgangssignal des Gebergeräts und passen Sie den 

Eingang des URS 2 entsprechend an.

Falls Störungen oder Fehler auftreten, die mit dieser Betriebsanleitung nicht behebbar sind, wenden Sie 
sich bitte an unseren Technischen Kundendienst.
Servicetelefon	 +49 (0)421/35 03444
Servicefax	 +49(0)421/35 03199
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Entsorgung

Außerbetriebnahme

Bei der Entsorgung des Gerätes müssen die gesetzlichen Vorschriften zur Abfallentsorgung
beachtet werden.

Gefahr

Die Klemmleisten stehen während des Betriebs unter Spannung!
Schwere Verletzungen durch elektrischen Strom sind möglich!
Vor Montage und Demontage des Gehäusedeckels und der Klemmleisten Gerät 
spannungsfrei schalten!
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Notizen
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Weltweite Vertretungen finden Sie unter:

808234-02/02-2012cl · GESTRA AG · Bremen · Printed in Germany

www.gestra.de

	 	  
	 	

	  
	

	  
	

	
	

	
	

	
	

	
	


